
Ich (wir) reservieren verbindlich 	 	 □  Doppelzimmer	 	 □  Einzelzimmer 
	 	 	 	 	 	     Anreisetag 		                Abreisetag         
	 	 	 Anreise per	 	 □  Zug	            	 	 □  PKW 	 	

Kategorie (bitte ankreuzen)

Kategorie
Einzelzimmer
(bzw. Doppelzimmer zur 
Alleinbenützung) 

Doppelzimmer

€ 86,00 bis € 125,00 € 59,00 bis € 104,00

€ 50,00 bis € 65,00 € 40,00 bis € 45,00

€ 35,00 bis € 42,00 € 28,00 bis € 35,00

EINLADUNG

Bad Ischler Dialog 2008  „Ein soziales Europa“
Eine Konferenz der 

Österreichischen Sozialpartner
8. - 9.10.2008

KONFERENZANMELDUNG
Anmeldungen erbeten bis spätestens 02. Oktober 2008 per Fax: 05 90 900-258 oder  
e-mail:  andrea.daenemark@wko.at.

Bad Ischler Dialog - Eine Konferenz der Österreichischen Sozialpartner  
8. und 9. Oktober 2008, Kongress & TheaterHaus Bad Ischl, Kurhausstrasse 8, A-4820 Bad Ischl
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos.

o „Ja, ich nehme an der Veranstaltung teil!“

Titel, Vor- und Nachname:	 	 	 	 	 Firma/Organisation: 

Straße:		 	 	 	 	 	  	 PLZ, Ort:

Telefon:	 	 	 Fax:	 	 	 	 e-mail: 

Datum:	 	 	 	 	 	 	 Unterschrift: 
Ich stimme der elektronischen Speicherung und Verarbeitung der Daten zu.

Die Preise verstehen sich pro Person und Tag inklusive Frühstück bzw. Frühstücksbuffet. Die 
Reservierungen werden in der Reihenfolge des Einlangens bearbeitet. Bei Vollbelegung einer 
Hotelkategorie wird die Reservierung in einer verfügbaren Kategorie durchgeführt. Stornie-
rungen werden laut österreichischen Hotelvertragsbedingungen behandelt. 

Sie erhalten eine Reservierungsbestätigung mit Ortsplan vom Kongress & TheaterHaus.

HOTELRESERVIERUNG
An das Kongress & TheaterHaus Bad Ischl,  F + 43 (6132) 23420-150, E ebli@kongress.badischl.at

Anmeldeschluss:
Donnerstag, 02. Oktober 2008

bitte ausfüllen und faxen an: 

Kongress & TheaterHaus Bad Ischl, 
Kurhausstrasse 8, A-4820 Bad Ischl

Tel.: +43 (6132) 23420-0
Fax + 43 (6132) 23420-150
ebli@kongress.badischl.at
www.kongress.badischl.at



Bad Ischler Dialog 2008 „Ein soziales Europa“

Eine Konferenz der Österreichischen Sozialpartner

Mittwoch, 8.10.2008

11 Uhr 30	 Pressekonferenz der Sozialpartner- 
	 Präsidenten im 	Kongresshaus Bad Ischl

13 Uhr 30	 „Bad Ischler Dialog“ im Theatersaal

	 Marc Fähndrich, Vertretung der EU- 
	 Kommission in Österreich
	 „Das EU-Sozial-Paket 2008“

	 Videobotschaft von Vladimír Špidla,
	 EU-Kommissar

	 Bundeskanzler Alfred Gusenbauer 
	 Vizekanzler Wilhelm Molterer, BMF 
	 Rudolf Hundstorfer, ÖGB
	 Christoph Leitl, WKÖ
	 Herbert Tumpel, BAK
	 Gerhard Wlodkowski, LKÖ

Moderation: Ronald Barazon 

15 Uhr 30	 Kaffeepause

16 Uhr  	 Vorträge internationaler wirtschafts-		
	 wissenschaftlicher Experten mit Diskussion

	 Gustav Adolf Horn, Institut für Makroökonomie 	
	 und Konjunkturforschung, Hans Böckler 		
	 Stiftung, Düsseldorf 

	 Rolf Kroker, Institut der deutschen Wirtschaft, 	
	 Köln

Moderation: Ronald Barazon  

18 Uhr	 Empfang

22 Uhr   	 Ausklang im K&K Hofbeisl mit Piano & Drums

Donnerstag 9.10. 2008

9 Uhr	 Fortsetzung der Tagung im Theatersaal

	 Podiumsdiskussion „Ein soziales, 
wettbewerbsfähiges Europa?“

	 Peter Auer, Intern. Labour Organisation, Genf  
 
Michael Eilfort,  
Stiftung Marktwirtschaft, Berlin

	 Sonja Puntscher-Riekmann,  
Universität Salzburg

	 Viktor Steiner, Deutsches Institut für 
Wirtschaftsforschung, Berlin 

	 Herbert Walther,  
Wirtschaftsuniversität Wien

		
	 Boris Zürcher, Avenir Suisse, Zürich

Moderation: Ronald Barazon

11 Uhr 15 	 Kaffeepause 

11 Uhr 45 	 Schlussrunde der Generalsekretäre der 
österreichischen Sozialpartner

	 Bernhard Achitz, ÖGB  
August Astl, LKÖ,

	 Reinhold Mitterlehner, WKÖ
	 Werner Muhm, BAK

Moderation: Ronald Barazon

Bad Ischler Dialog 2008 - Programm

Veranstaltungsort: 
Kongress & TheaterHaus Bad Ischl,  
Kurhausstrasse 8, A-4820 Bad Ischl

Anmeldung mittels umseitigem Formular:
per Fax: 05 90 900-258 oder  
e-mail:  andrea.daenemark@wko.at

Eine Veranstaltung der Österreichischen Sozialpartner

Sehr geehrte Damen und Herren!

Der „Bad Ischler Dialog“ als Plattform der österreichischen Sozialpartner stellt sich den zukünftigen Herausforderungen 
der Wirtschafts- und Gesellschaftspolitik vor dem Hintergrund der Weiterentwicklung eines europäischen Wirtschafts- 
und Sozialmodells. Er wird von Mittwoch, dem 8. Oktober 2008 bis Donnerstag,  dem 9. Oktober 2008 stattfinden und 
sich mit der Entwicklung eines sozialen Europa beschäftigen.

Irland hat den Vertrag von Lissabon abgelehnt, der nicht nur einen neuen Abschnitt über (auch soziale) Grundrechte 
enthält, sondern auch die Rolle der Euro¬päischen Sozialpartner anerkennt. Die europäische Politik ist an einem toten 
Punkt angelangt. 

Welches soziale Europa ist in der Lage, den Bürgern Identität zu vermitteln? Auf welcher Art von demokratischer 
Einbeziehung kann sich die EU fortentwickeln? Welcher Spielraum, welche Lösungsansätze bestehen bei der zukünftigen 
Ausgestaltung und Finanzierung des Sozialstaates? Und welche Rolle spielen dabei die Sozialpartner?


